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Äd. FramischBBesetHüe
sind dieses Jahr sehr erwünscht

^ besonders zu empfehlen wegen Aufgabe des Artikels

fcORSTIN GARNI1UREN
in geschmackvollen 4lto / DakaW
Geschenkkasten mit fl» W /0 NQUCIII

borsten -vogel
® Friedrichsplatz 3 , neben Bankhaus Straus

W
Billige und gute

eihnachts -Geschenke

Warenart :
Natürlich

imAusverkauf
bei

2o o \ C . F. Otto MUHer
Kaiserstraße

138

30 ’»

40 °
RABATT

Kristall - Porzellan - Lampen - Keramik • Geschenkartikel

tfördien und Erzählungen
für 6 bis 10jährige

fegeschtchte' ' ' ^ ngeies SchweftGP
> Bildet GrUmann

. 3 .50
pjann und Flederwisch
N ( r Weltreise'^ luuWl Gesellen fl RA“ •W .Matthiessen 1 . 9 «

Chriftei geht zur Schule
Von Helene Pages , m . Bil- fl fl A
dcrn von Lore Gronau . 1§ «1pU

Marienkäferchens
Helle ins fflenlchenland
Von H . Fleckes , mit färb fl aa
Bildern v . E .Wenz -Vietor ■§ «ÖU

bersche Buchhandlung Karlsruhe I. B.
Herrenstraße 34 , Ecke Erbprinzenstraße

Rheinaus A. Kaller
e^ °n 3970 / Karliruhe / Kronenstraße 17a

eö,pfiehlt sich bei Bedarf

* u Weihnachten
Wöbai aller Art sowie Kleinniobei und rolster -

'#, r#n in nur guter Quelltet
Uli, .w Preise Große Auswahl

Zeitgemäße Zahlungsbedingungen

öesuch in öeth.'ehem.
Von

Siegfried Raetzer.
Die meisten Stätten Palästinas , die der Reisende besucht, um

die Stellen biblischer Ereignisse zu sehen , haben einen mehr oder
weniger blutgetränkten Boden. Eine Ausnahme macht fast allein
Bethlehem , das Städtchen, wo Ruth , die fleißige Aehren-
lescrin, lebte und Stammutter des Königs David wurde, der hier
geboren und zum König gesalbt ward . Anmutig winkt es schon
aus der Ferne von einem breiten Hügel herab, dessen in Ter¬
rassen umgcwandclte Abhänge einen für die dortige Gegend auf¬
fallenden Reichtum an Feigen- , Oliven- , Mandclbaumcn und
Weinstöcken zeigen . Gekrönt wird das liebliche Bild von der
langgezogenenMarienkirche, die über die Gcburtsgrotte gebaut ist.

Kurz vor dem Städtchen fährt man in einem niedrigen,
etwas verwahrlost aussehenden, mit einer hellen Kuppel bedeckten
kleinen Gebäude vorbei,- das ist .auf dem Wege gen Ephrat idie
Fruchtbares, die nun heißet Bethlehem, das Grab der Rahel bis
auf diesen Tag ." fl . Mos . SS . 16 f .)

Vor der Geburtskirche angelangt , betritt man zunächst,
von einem breiten Vorplatz aus , eine lange , schöne Baiilika in
griechischem Stil . Sie stammt noch ans der Zeit Konstantins des
Großen und ist die älteste christliche Kirche Palästinas . Die Ge¬
burtsgrotte liegt unterirdisch , und man geht zu ihr, , mit Kerzen
ausgerüstet , durch ein System von Gängen und Treppen . In der
Ausschmückung mit silbernen Lampen und Geräten , in der Aus¬
kleidung mit Marmor und in der Vielseitigkeit der .-Sehens¬
würdigkeiten" ist leider etwas zu viel getan Man wird dadurch
zuerst ein wenig der weihevollen Stimmung beraubt, , die man
eben an dieser Stätte empfinden sollte. Es ist aber dem frommen
Uebcrcifer Rechnung zu tragen , der gewiß eine Folge der Glau-
benswilligkcit ganzer Generationen von Pilgern ist . So werden
nicht nur die Stelle der Geburt und die Krippe — aus Mar¬
mor ! — gezeigt , sondern auch die Orte , wo die Wet,en aus dem
Moegenlande anbetetcn, wo Joseph im Schlaf vom Engel den
Befehl erhielt nach Aegypten zu fliehen, sowie eine Grotte , wo
sich eine Szene des Kindcrmords abspielte . Damit ist indessen
die Reihe der Sehenswürdigkeiten noch nicht zu Ende : ist doch
sogar aus dem Fußboden durch einen Punkt der Ort festgelegt ,
über dem der „Stern von Bethlehem" gestanden har.

Hiernach konnte die Glaubwürdigkeit überhaupt von allem
in Frage gestellt erscheinen . Aber abgesehen von den Evan¬
gelien, wird die Richtigkeit des Geburtsortes noch von JustinuS
dem Märtyrer um die Mitte des zweiten Jahrhunderts bezeugt .
Auch gibt es einen uralten , aus dem Arabischen stammenden Be¬
richt über die Kindheit Jesu , worin cs von Bethlehem heißt : „AlS
sie aber an die Höhle kamen , sprach Maria zu Joseph : Lasset
uns in die Höhle gehen . Tie Sonne aber neigte sich schon zum
Untergang .

" Solche Höhlen gib tes in dem Kalksteingebirge von
Tüdpalästina außerordentlich viel : sie werden oft in der Bibel
erwähnt und dienen mehrfach noch heute znm Unterschlupf der
Hirten in den Nächten , die bitter fall werden können . So wird
auch die Ucbcrliescrung von der Krippe ( Risches glaubehaft durch
die Stelle : „Und es waren Hirten in derselbigen Gegend auf dem
Felde bei den Hürden ." ( Luk . 2 , 8 .)

Wer waren nun die „Heiligen drei Könige "
, die die weite

Reise machten , geleitet von dem Stern , und nach dem „neu¬
geborenen König der Juden " fragten lMatth 2,2 ) . anbeieten und
Gold , Weihrauch und Myrrhen spendeten ? Das neue Testament
nennt sie „Msgoi" — Magier . Waren es „Könige " latso Stam¬
meshäupter ) .oder „Weise" ialso Priesters , oder Anhänger des
uralten cssenischen Glaubens ? Nach der Bibel waren sie ,xms
dem Morgenlande "

. Waren sie nun aus Saba in Persien oder
aus Tarsis oder aus Arabien , wie manche Legenden erzählen?
Und wie hießen sie ? Die katholische Kirche hat ihnen die Namen
Kaspar, Melchior und Balthasar verliehen: aber es wurde ihnen
eine Unzahl andere Namen gegeben : so nach einem syrischen
Schriftsteller Aruphon, Surmon und Tachschech : in Persien Amad ,
Zad-Amad und Drüst - Amad usw . Sogar zu zwölf Weisen hat
man sich verstiegen . Einer von den drei Königen soll überdies
ein Neger gewesen sein . Man steht, wie die Phantasie in der
Legendenbildung arbeitete.

Daß sie wirklich ans dem Morgenlande kamen , beweisen die
sehr schwierigen Berechnungen, die man mit dem Stern angestellt
hall Wenn man die Erzählung vom Erscheinen des Sterns über-
Haupt als richtig annimmt , woran nicht gezweisett werden kann ,
so entsteht die Frage : Was für ein Stern war das? Man hat
eine „Nova" vermutet , man hat eine Konjunktion der beiden
Riesenplaneten Jupiter und Saturn , die ungefähr um diese Zeit
ziemlich ausfällig war , in Betracht gezogen . Aber diese Möglich¬
keiten verblassen gegen die ziemliche Gewißheit, daß es sich um
den Kometen Halley handelt. Genaue Rechnungen erwiesen,
daß dieser Komet im Geburtsjahre Christi am 8. Oktober feine
Sonnennähe durchlief . Vorher war er in jener Gegend nicht
sichtbar und bei seiner Sonnennähe — also tagsüber — natürlich
auch nicht. Bei seiner Entfernung von der Sonne und bei seiner
rückläufigen Bewegung konnte er dann erst später gesehen werden,

GrBßte Auswahl

Lederkoffer
Damentaschen

R ißverschlußtaschen
Beuteltaschen
Schreibmappen

Aktenmappen
Musikmappen

Schulranzen
Billigste Preise

Gottfr. Dischinger
Spezial -Geschäft lür Reiseartilfel und Lederwaren
Telephon 2618 — KaiserstraB « 109 — Eigene Weikst &tte
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Wollen Sie
Müssen Sie rasch zu

Hummel laufen !

Karl Kumme!

1831 - 1931

KStellung
guten Spielwaren

V ? 'le_rAr*
i : Technik im Spiel .

einl Weihnachtskatalog
9en kostenlos .

, f. Wilhelm Doering
\ he

•wiiesies Splelwaren-Haus“
itterstrasse , Ecke Zähringerstrasse

was die weil lunKt
hör mit BLAUPUNKT

Blaupunkt » RADIO Geräte sind Qualitäts - Erzeugnisse
3 Röhrenempfänger RM 142 - einschl Röhren
4 Röhrenempfänger RM 256 . 50 „ ,,
unverbindliche Vorführung im

Biaupunkt -Lautsprecher
Preis RM . 36 .- , RM . 48 - usw.

_ Spezial
6eschä H MIFFNFR Markgrafenstr 51

g BJPWfl I llkll beim Rondellplatz .6eschäfi

Ständige RADIO-Ausstellung

Riempp » Kaffee
in % und % kg Goschenk -Dosen

Riempp -Weine
und Spirituosen

bestgepflegt und sehr preiswert
erhältlich ln elnschlflg . Geschäften.

Christian Riempp . Karlsruhe / Tei .i68 u.i69

KUNSTDRUCKEREI
KÜNSTLERBUND
KARLSRUHE AG

ERBPRINZENSTRASSE 8 — 10

schöne Geschenke
kaufen .

Stahlwarenspezialgeschäft
KARLSRUHE i . B . Werderstraße 11/13

Telefon 1547

Wirklich schöne und praktische

finden Sie in großer Auswahl billig bei

^ % 0aasir
®

1644
WÄSCHE - UND BETTENHAUS
Kaiserstr. 101 -103 w,,
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B
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Beachten Sie bitte stets meine 5 Fenster
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Liköre u . Punfche ßack- u . Puddingpulver
ll
ll

S i n n s p A. - Q, Karlsruhe -Grünwinkel

Kunstseide , moderneFarben . . . 7.75 6 .90 5 .75 4 .95
Stockschirme und Herrenschirme In jeder Preislage

A. U. H. Kretschmar , Schirmfabrik
nur Kaiserstraße 82 a

Schirme

Zu allerniedrigsten Preisen
in reichhaltigster Auswahl !

Krawatten , Hemden . Cachenez
Schals , Schlafanzüge,Taschentücher
Pullover,Westen , Socken , Strümpfe u .
Handschuhe für Damen und Herren

KAISERSTRASSE NR . 126
BERTA BAER

OogrOndot 1809

Besondere Freude =
= durch praktische Geschenke
Sie finden bei uns viele Xeuhetten für Haue und hUehet

Junker & Ruh - Gasherde v . , v 88 .-
Kohlenhertie mit Schiff . . . v . , * 68 .-
Oefen v . ut 17.- , Staubsauger , neue
Modelle mit kompl . Zubeh . v . jt 95 - an
Elektr .Geräteall Art , Schlittschuhe
Kinder - und Rodelschlitten , Laub -
sage - u . Werkzeugkästen , Metall¬
baukästen „ <V! 8rklln u, Luftgewehre
rostfreie Stahlwaren , Bestecke

Besichtigung ohne Kaufzwang.
Gekaufte Waren werden zurOdcgesteUt .

Hammer & Helbling
Fernapracher 488/ '

Scherer -Junior - Haus
Leistungsfähige Besugsguelle sämtlicher

Strumptwaren - Trihotagen - HerrenartiKei

Sonntagplatz, Ecke Sonntagstraße
Mitglied der Rabattspar -Gruppe des bad. Einzelhandels

nämlich immer früher vor -Sonnenaufgang . Er kreuzte die Erd¬
bahn Anfang September bereits in erheblicher Entfernung von
der Sonne . Diese Nichterscheinen bezieht sich auf Palästina . Da¬
gegen hatten ihn die Chinesen bereits vor seiner Sonnennähe am
28. August entdeckt. Nach den anssührlichen Schildernngen in der
Encyklopädie des Matuan -Lin beobachtete man de » Kometen am
Westhimmel . Auch die Babylonier sahen ihn dann noch vor der
Sonnennähe . Die Weisen hatten ihn nach Matth 2 , 2 „im Mor¬
genlande" gesehen : sie waren ihm dann nach Westen zu uach -
gereist . Wenn ste sich daraufhin nun Mitte September ausmachten
und die übliche Stratze nach Palästina zogen , so senkte sich der
„Stern " immer mehr nach dem westlichen Horizont und erweckt«
damit die Täuschung , daß er vor ihnen Herzog. Nach der Ent¬
fernung zu schlietzen , dürften sie dann um den 10. Oktober, also
zwei Tage nach der berechneten Sonnennähe , nach Damaskus
gekommen sein . Da erschien der Komet , der bei der Umkreisung
der Sonne eine phantastische Sckinelligkeiet nlwickell . bereits
wieder, aber am Abendhimmel diesmal , und zwar in südlicher
Richtung , in der er sich dann, zuerst noch stark leuchtend , in den
Wcktenraum verliert . Und „sie freuten sich eine große Freude" ,
zogen erneut hinter ihm drein, kamen so nach Jerusalem zu
Herodes, erfuhren dort , daß nach alten Weissagungen der Pro¬
pheten der neue König der Juden , ,cher in Israel Herr sei"
sMicha 5,1 ) , geboren werden sollte , und zogen weiter nackt dem
genau südlich liegenden Städtchen . Es ist möglich, daß sie den
Stern dann noch vom Tal atis gegen die Spitze des Hügels , wo
ja die Gebnrtsgroite gezeigt wird , nach Einbruch der Nacht ge¬
sehen haben . Nach dem Evangelium stand er „oben über , da das
Äindlei» war".

Von der Mauerbrüstung Bethlehems blickt man weit hiü^b
ins Tal und halbrechts auf eine flache Erhöhung , wo die Hirten
lebten, denen der Engel des Herrn die frohe Botschaft von der
Geburt des Heilands kündete , so daß sie jubelnd herbeiliefen.
Wenn man so den meist modernen Häusern des betriebsamen
Städtchens den Rücken kehrt , hat man keine Störungen und kann
sich im Anblick des weiten Landes und der hohen Berge um das
Tote Meer ganz in jene ferne Zeit versetzen, da der Heiland ge¬
boren wurde.

- Eine schöne Seschenmg!
~

Bon
Charlie Roellinghoss .

Großmama , Papa , Mama , Tante Erna und Fritzchen sitzen
unter 'm strahlenden Weihnachlsbanm. Papa und 'N una blicken
herunter auf Fritzchen . Fritzchen ignoriert alle anderen Geschenke
und bastelt an der Dampfmaschine herum, die Onkel Eberhardt ,
Mamas Bruder aus Tarmstadt , gesckiickt hat.

,A»efet wollen wir sie aber ntimadtcu! " schreit Fritzchen .
„Jawohl , mein Junge .

" sagt Papa .
„Aber bitte vorsichtig mit dem Feuer ! " bittet Mama .
„Ich kann solche Sachen mit Feuer und mir Dampf nicht

leiden !" sagt Großmama . „3 » meiner Zeit , da haben die Knaben
mit Zinnsoldaten gespielt , da konnte nichts passieren ."

.LLir leben jn einer anderen , in einer modernen, in einer
technischen Zeit! " sagt Papa nicht ohne Triumph . „Da ist ja kein
« piritus drin . Haben wir Spiritus im Hanse ? "

Papa , Mama . Tante Erna und Fritzchen wand 'ru in die
Küche und fragen das Mädchen Alma, ob Spiritus !m Hause
wäre . „Nein , aber Benzin ist da .

" „Dann nehmen wir Benzin ."
meint Papa . Zurück ins Wohnzimmer.

„Benzin kann in die Lust fliegen!" warnt Tante Erna .
Papa füllt Benzin in die Dampfmaschine , gießt sich die Hälfte

auf die neue Weste.
„Du kannst auch in die Lust . sliegen !" sagt er zu Tante Erna .

„Wo sind die Streichhölzer?"

Handschuhe
finden Sie in : Leder gefüttert Wildleder. Leders^n
Seide gefüttert und Wolle gestrickt u . die neues

Modeschöpfungen für Ball und Gesellschaft

im Handschuhspezialhaus
H . Bodmer uorm. LOem itacnt.. KallßrtlP- 9

Achtung 1
Richten Sie bitte Ihre

Augen ! 0e «
auf die beiden Schaufenster des Goldschmieds Waldst ra

hier ist die Quelle alles Guten und Schönen . -sen!
Reell fachmännisch beraten und bedient bei billiget 1 *

Dir Not angepaßt ! „
Umarbeiten — Reparaturen — Neuarbeit ®

! nur in eigener Werkstätte !

Friedrich Abt , Juwelieru .eoidicMjf!
Ufaldstr. 4, gegenüber der Bad . Beamtenbank. Telepb0® ^
Umtausdi von altem Gold u. Silber . Ratenkaufabko

Ka
Sai
vor

N,
s .

K

Puppenwagen
Liegestühle
Trlttroller
Wäsdietruhen
finden Sie ln gross

flKMtßlltZl

Korbmöbel
Kindermöbel
Sdiaukelpferf «
Bubiräder etc- J

:er Aatwahly6*1
geteilten Pnlttnlm .

KinderuiageniiausonoPe;
Ecke Wilhelm - und Schützens*Beachten Sic bitte meine

5 Schaufenster

Robert Knauss
Kaiserstraße 159, Ecke Ritterstraße

bietet Ihnen die größte Auswahl innie gtome nuswani in

BRIIFPAPJJ *
BLOCKS, einfache u . kombinierte . <■

in jeder Preis 'aee Hir jeden *

EinzelstUcke
bis 50 % unter Preis

Jhr (PcrteM
ist es, wenn Sie direkt bei mir ab Werkstatt kaufen

Mod. Polstermöbel, Coudi - Sofa , Sessel
aller Art, Chaiselongues , Matratzen

Ia Meisterarbeit, reichhalt. Musterlager

A. Kaiser , Blumenstraße 3

Japan ? , Ehina- , OrienfcWargn
Geschenkartikel in großer Auswahl :

Japan -Tassen Japan -Service
MW. 0« , 0.80, 0.90 usw. für 6 Personen v. Mk . tt .00 an

Kannen - Teller - Moccatassen - Vasen
Lackholzwaren - Stickereien Raufchgarnifuren
Marokkanische Lederwaren - Bastartikel aller Art

fr . Wilkendorf , fassa ^ e 15

Damentiüte

Otto Hummel

Mützen , Halsketten ffgfl
Schals für Damen und
Ansteckblumen „gJ

Ecke K nl»$
Lamm »« ®

Ueberschiihe , Galoschen
Gummi - Spielwaren
Gummi - Wärmeflaschen
Wachstuche , Tischdecken
Linoleum, Teppiche, Läufer

Bade-Artikel aller Art

schenkt man zum Feste nur uon

ARETZ & Co.
Kaiserstraße 215

Das gute , gedieaene und stets ppeiswepte

Weihnaehts-Gesehenk
finden Sie im S p e z i a 1 - 0 e s e h ä f t

VILLINGER , KIRNER & CO.
KARLSRUHE / KAlSEJKTRASSi 120

Unübepipoffene Auswahl in

Porzellan « Kristall * Aajolika
Kunstgewerbe

Wo als Geschenk

nur Qualität
in Frage kommt

wählen Sie

Schuhe

vom

Schuhhaus

Simon
Kaiserstraße20[

\
\

i
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tairksiparkaife
Durlachöffentliche Verbandssparkasse

Mündelsicher / Fernspr 196 197

Spant
bei den üfientlichen
Sparkassen

sie vergüten zeitgemäße Zinsen und bieten
den Einlegern gute Sicherheit

Kas senstunden :
v

9ni stags 8 bis 13 Uhr , an den übrigen Werktagen
°r,T1' von 8 bis 12% Uhr , nachm . 14 % bis 17 % Uhr

r an Radio denkt
/,

denktauch an Richter'/
tadio Spezial Gefchäft

Ing . J . Richter
Straße 12 a Nur gegenüber Kaffee Bauer

Telefon Nr. 7897

Geschenk zum Weihnachtsfeste
*** (>in Juftteer & Jluh - Qasherd

das Beste !
Zu beziehen durch

Haiig &C**r1*traßtle as

Bis 25S Preisabbau
Große Auswahl ! lü 601960 . EtülS . 60966

E. Wahl , Ecke Kreuz- u. KailerHe
bei der Kleinen Kirche, 1 Treppe

»
ren und Schmuck

^nd Geschenke von bleibendem Wert!°
eiche Auswahl finden Sie bei

.
"doif Barth , Uhrmacbermelster

r**’9e Kaiserstraße 53 Bestecke
'S

/

sUSis Schweisgut

» sie zum Feste frone
‘

sehen ?
Dann kaufen Sie unsere Stoffe für Mäntel ,
Kleider , Röcke , Kinder - Kleider usw in
schönergeschenkmäßigerAufmachungzu aller -
bflligsten Preisen .^ hie & Schlegel
Waldstr. Ecke Amalienstr neb Metzgerei Hensel

Das Festgeschenk aus dem

Bad . Kunstgewerbeverein E.
V.

Waldstraße 3

Keramik , Glas , Metall
Stoffe , Spielzeug

Pianos
4 , beim Rondellplaij .

„Ich kann Sachen mit Benzin nicht leiden, " sagt Großmama.
Die Flamme brennt unter dem Dampfkessel . Fritzchen klatscht

in die Hände . Es riecht ein wenig nach angescngtcm Lack.
„.Erwin hat 'ne Elektrische," sagt Fritzchen . ,^Vas , st da der

Unterschied , Papa ? "
„Der Unterschied zwischen einer elektrischen Maschine und

einer Dampfmaschine , mein Junge ? Das ist ganz einfach.
Während bei der Elektrischen die Sache durch Strom betrieben
wird , wird bei der Dampfmaschine die Kraft des Wasserdampfes- halt mal , um Gotteswillen , ihr habt ia kein Wasser in den
Kessel getan ! Auslöschen ! Schnellll . schnell ! "

Alles kniet um die Dampfmaschine herum, pustet — die
Flamme ist nicht tvtzukricgen. Die Gestalt der Dampfmaschine
verändert ihre Form . Sie biegt sich, wie eine Bauchtänzerin.

„Ich habe cs gleich gesagt," sagt Großmama.
„Um Himmels willen! " schreit Mama . „Eine Explosion !"
„Ich hole den Potrier ! " kreischt Tante Erna .
.^Haltet doch den Mund !" schreit Papa und pustet , ohne der

Flamme etwas anhabcn zu können . „Das kommt davon, wenn
irgendein Idiot aus der Familie einem Kinde so einen Quatsch
schenkt !"

„Du wirst doch nicht behaupten, daß Eberhardt . . ."
„Natürlich behaupte ich , daß Dein Bruder . . ."

. „Zu meiner Zeit spielten Knaben mit . . .
"

„Pappi , guck doch ! Die biegt sich ! Fein ! Feiäännnnnn !"
„-Halt den Mund , dummer Bengel ! Ja . holt denn niemand

« ine Decke , zum Donnerwetter nochmal ! Sind wir denn hier in
einer Jdiotenanstalt , daß kein Mensch daran denkt , daß in eine
Dampfmaschine Wasser rcingehört !"

„Aber Du hast ja selbst nicht . . .
"

„Ich , ich . Immer alles ich ? Ich habe an andere Sachen zu
denken . Na, Tein Bruder kann sich aus meinen Brief freuen !"

„Papa , sieh doch mal , die biegt sich . . . ! "
„Hermann , Hermann ! Gießt doch der Mann Wasser übers

frisch gebohnerte Parkett ! Mein Gott . . . !"
„Die Feuerwehr hätte weniger Rücksicht genommen ! So !

J -etzt raus mit dem Gerümpel ! Wenn Dein Bruder noch einmal
mein Haus betritt , kann er was erleben! Meine Hosen sind auch
hin !"

„Zu meiner Zeit spielten Knaben mit Zinnsoldaten !"
„Soll ich den Portier . . .?"
„Mein Teppich , mein Parkett !"
„Pappi , zünden wir sie nochmal an . . .?"
„Fräulein , bitte Zentrum achtundachtzig — achtundachtzig !
.Herr Riecht anwalt , Mittel .Entschuldigen Sw - Hexr Doktor,

nuHeiligen Abend störe . Es handelt sich um böswilligewenn ich am .
Sachbeschädigung unter Borschiebung eines Geschenkes an einen
Minderjährigen . Ter Beklagte lebt in Darmstadt . . . Teppich
und Fußbodenbelag sind hin , ein paar Herrenhosen, eine Weste . . .
Nein, ich gehe bis ans Reichsgericht . . . 1"

Schwarzwalö-Weihnacht.
Komm , laß uns wandern in den weiß erstarrten ,
Geheimnisvollen Weihnachtsdvm . . . Nur du
Und ich . . . Der Bergwelt weiten Zaubergarten
Deckt rings das Traumkleid eines Märchen zu .
Hier gleitet ab , was an die Welt uns bindet,
Die unten wirrt und würfelt um ihr Los .
Hier , wo in Andacht unsere Sehnsucht mündet,
Hlühin unsre Rosen auf , glutvoll und groß.

Durch unfern Schwarzwald schreitet die Legende . . .
Im Silberglitzern sprüht der Winterwald
Demantenfunken — hell kirrt das Gelände
Im Geisterbann er frostigen Gewalt.
Gleich Säulen steh 'n die Tannen , stolz zu Wächtern
Des königlichen Traumlands hier bestellt.
Und fern im Ring von Trug und Spvttgelächtern,
Dreht sich das Karussell des Jahrmarkts „Weit".

Die Niimphcn gaukeln sich im süßen Traum . Sie laden
Sticht mehr zum Elsenspuk und Mondscheintanz ,
Mit Faunen und Salyren und Dryaden .
Verwelkt ist ihrer Sommerfestc Kranz.
Ein and ' reö Spiel — und and ' rer Töne Singen ,
Vermählt sich mit der Sterne Silberstrahl
Und läßt die Saiten deiner Seele schwingen
Zu Hymnusweih' n zum brausenden Choral.

Still magst du rückwärts in die Kindheit träumen .
Von Stunden , da dich selig und verklärt
Das Glück ums . ng in allen Weihnachtsbäumen
Und Gaben, die die Liebe dir beschert.

Packt heiß die Wehmut dich — laß rinnen , reinnen,
Schäm ' dich im Winterwald der Tränen nicht.
Wenn die Erinnerungssäden leise spinnen
Sich aus dem Dunkel in der Christnacht Licht .

Was nützt es , sich an dieses Einst zu hängen?
Das ist vorbei, das Heute hat das Wort.
Das Kirchlein ruft im Dorf mit Glockcnklängen ,
Und alte Wcihnachtslicder zieh ' n dich fort
Hinaus zur Höhe ! Heimwärts ! Kraft und Schweigen,
Raunt wundersam durch diese heil '

ge Nacht ,
Und überm Schwarzwald flammt der Sterne Reigen
Und hält im Wcihnachtszauber Heimatlvacht . . -.

v Rudols Proschku f .

1

Lager ln ver¬
schied . Formen

leicht als Bett
umzustellen

E. Schütz . Kalserstr . 227
Telefon 2498

Club-Möbel , fmuiê nÄrS :
fen , Matratzenarb . , Schlaraflia usw .
Reparaturen U°nä!-?-r

'"iH».
möbel Franko Versand (Ratenabk.)

a Erstes SpezIatgsschEft• für Klub - und PolstermSbel

ler - Ka
Bestecke

daswerfbeftöndige FGIgefdienK
überall beliebt durch unübertroffene Aus¬
führung und gediegene Qualität — 100 gr
Versilberung — Verstärkte Aufliegestellen
30 Jahre Garantie

Berlln-Karlsrnber Indusfrie-
Werke il. G. Karlsruhe L B.

Zu beziehen durch Fachgeschäfte

Geicnenne von hieinennem wert:
Große Auswatil
Billige Preise !

Uhren, Gold- u . Silberwaren
Trauringe, Bestecke

Paul Fröhlich
Uhrmacher Kaiserstraße 117

Wcihnadifsverbaiil
zu auBergeuiöhnlicb billigen Preisen!
L>amen -Spangen - u .JPumps.Wüdl . ,LackJ . ffbg . , el . Form , neuest # Mpil. ö,!» 7 .90Damen -Schnür - und Spangen , schwarz , farbig , Lack 11.50 bis S .SOFraueor Reformschuhe , Schnür - , Spangen - , Binde - u . Knöpfschuhe 12 50 bis 7 .SO

bequeme Formen in schw ., Lack u . braun , mit Gelenkstlitzen u . Gummiiledt
Damen - ul Herrensportstiefel , braun u . schwarz . -DoppelsohlcnKeine Prozente , aber fabelhaft billige Preise bei nur guten QualitätenSCHUH - REKORD , KalserstraBe 243 (am Kaiserplag ).

Praktische Geräte für Küche und Haus , Klavier -
u. Sdireibtischlampen , elektr . Hausgeräte jeder
Art und Beleuchtungskörper sind als Gabe immer
beliebt . Ich erwarte Sie zur unverbindl . Besichtigung

Jos . Meess , Erbprinzenstr . 29

Praktifche Uleihnachisgelchenke
Elektr . Koch - und Heizapparate . Bügeleisen .Zigarren - Anzünder . Tisch , und Nachttisch -lampen . Beleuchtungskörper . Stünderlarapen .Staubsaucapparate . Chrlstbaumbeleuchtuncen

Grund & Oehmichen
Waldstr . 26 : : KARLSRUHE : : Telefon 526 .

TEILZAHLUNGEN GESTATTET

Wiener Brot- und Feinbäckerei , Konditorei
A .WANDRES
empfiehlt für Weihnachten KARLSRUHE i . B . , Zirkel 26 , Tel . 74

Butterstollen, Hefenkranz, gefüllte Mandelringe
Gugelhupf, Torten mit Aufschrift, Früchtebrot
in nur la Qualität - SämtlichesWeihnachtsgebäck

Bestellungen frühzeitig erbeten !

iMffiv
BRILLEN -KLOUDA
Karlsruhe, Kaiserstraße 128,1 Treppe, Fernsprecher7809

ReichhaltigesLager in Brillen, Zwickern , Lor¬
gnetten, Operngläser, Barometer, Thermometer
Eigene Reparatur- Werkstätte

Da kein Laden , billige Preise . Lieferant samti . Krankenkassen
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Moentszeit.
Inmitten Ta geStärm und Unrast soll der

Mensch auf sein Ureigenstes zurückgelcnkt wer¬
den , auf seine seelische Wesenheit . Rein kirch¬
lich betrachtet , waren deshalb die AdventSwochen
als Vorbercitnngszeit für die Weihnachtsfeier
ursprünglich gleich denen vor Lsteru eine Fasten¬
zeit : daher verbot frülier die Kirche sämtliche
Trauungen und lauten Lustbarkeiten während
dieser .'seit . Noch weiter gehen die Adventisten ,
jene in England und Amerika ansässige religiöse
Sekte . die ihre Mitglieder zum AdventSlcbcn
anhält . um sie vorzubercitcn auf ein in nächster
Zeit kommendes tausendjähriges Reich Christi
aus Erden , denen Herrlichkeit mit Ser Wiederkehr
des Heilandes in sichtbarer Gestalt beginnen
soll . Mögen dies Utopien eines gesteigerten
religiösen Bewußtseins sein oder nicht, der Kern
einer solchen seelischen Verfassung ist allen auf
das Jenseits gerichteten Religionen letzten
Endes gemeinsam . Bereitschaft wird hier wirk¬
lich zur Aufgeschlossenheit sittlicher Kräfte im
Menschen.

„Macht auf die Tür . die Tore weit ! Es
kommt der Herr der Herrlichkeit, " jubelt uralter

l'tti*

VorzüglicheBackartmei
Mandeln . per Pfd . 1 .25, 1 .75
Haselnußkerne , extragroße per Pfd. 1 .10
Sultaninen , feinste extrahelle p . Pfd. 1 .—
Cocosflocken, fein u . grob per Pfd. —.38
Orangeat p . Pfd. 1.— , Zitronat p . Pfd . 1 .20
Fst. Koniektmehl , vorgesiebt 5 Pfd . 1.45
Blockschokolade p . 'A Pfd. 50 4 - 75 $
3 Tafeln Schokolade , Vollmilch, Krokant ,

Nuß , Weihnachtspackung 85 4 .

Preiswerte

sonderweihnachtsuerhaul:
1 Karton — 3 St . feine Toiletteseife 65 4
1 Karton — 3 St . feine Rosenseife 85 4
1 St. Badeseife , 200 gr, 40 4i 3 St. 1 .10
Kartonnagen mit Seifen und Parfüms
von Wolff & Sohn, 4711 , Farina , Dralle,

Mouson, Elida etc .
in jeder Preislage .

Carl Roth , Drogerie
Herrenstr . 26128 Beachten sie meine 8 Schaufenster Tel . 618016181

Christenglaube durch Nacht und Finster
herannahenden Lichtfest entgegen.
es auf in Wort . Ton und Bild — das
Wunder der göttlichen Menschwerdung »
schlägt auch den Verschlossensten
seinen Bann . Ein Warten hebt an . M " ,
Quälendes oder Sorgenvolles an sich ,
es überstrahlt ist von der Gewißheit kon>
Erfüllung .

Kaffee und Tee gibt es in vielen Är" ^
wenn vlaii einen wirklichen Genuß l>ierv"i.^
will , muß beim Einkauf auf eine bewährte
geachtet werden . « (tlDie ftitntn Christian Riempv in
ruhe ist dafür bekannt , daß sie für die ‘
und Behandlung dieser Artikel ganz besonoe ^
fott verwendet, und solche neben ihren KoloM
Weinen und Spirituosen in nur gute » u»
werten Qualitäten in den Handel bringt-

Riem pp » Kaffee und :iliemtn ) ‘ .(i
Paketen und Dosen sind praktische und gern .
Weihnachtsgeschenke, womit jeder
Freude bereitet werden kann : sie sollten <>ef^
keinem Weihnachtstisch fehlen . .Riempp Kaffee und Tee , sowie ■0 |
Weine und Spirituosen tragen zur ^
der Feststimmung bei.

8ut und preiswert bei
Bilder u.Rahmen

> W-Bemeh
Ludwigsplatz , Ecke Erbprinzenstraße

Zu Weihnachten
aller Art zu ganz besonders
herabgesetzten Preisen .

empfehle in großer Auswahl

gemustert u. einfarbig von
traust . I . Kleider
usen u . Schals

MliMMMdM
Eichen -Schlafzimmer . . . . von 350 Mk. 011
Birke -Schlafzimmer , hochglanz von 650 Mk. 00
Reform -Küche , komplett . . . von 280 Mk. 00
Küchen , komplett . von 480 Mk . 00

81. Kaufmann §olm. LSÄ

Der Sport - es Sonntags .
Der kommende Sonntag bringt wieder ein

recht reichhaltiges Sportprogramm , in dessen
Vordergrund naturgemäß wieder die immer
spannender und bedeutender werdenden Ver¬
bandsspiele im Fußball und Handball und die
übrigen Rasensportarten stehen. Die Hockey¬
spieler tragen ihre Zwischenrunde um
den Silbe rschi l d zwischen Nord- und West¬
deutschland in Hamburg aus . In den übrigen
Sportarten gibt es auch zahlreiche wichtige Ver¬
anstaltungen , besonders in den Wtnterhallen mit
Radsport , Boxen und Eishockey . Bemerlens -
wert ist noch der Abschluß der deutschen Galopp¬
saison mit den Rennen in Mülheim/DuiSburg .

Im Fußball
fallen in den süddeutschen Endspielen jetzt Schlag
aus Schlag die Entscheidungen . Die Hälfte der
Enüspielteilnehmer sowie einige Abstiegskandi¬
daten sind bereits ermittelt , die übrigen End¬
spielteilnehmer» Gruppenmeister und Absteigen¬
den werden in einigen Wochen feststehen. Schon
der bevorstehende Sonntag kann uns eine An¬
zahl von neuen Klärungen bringen , d.enn das
Programm des Tages weist zahlreiche Sp .ele
auf, denen eine entscheidende Bedeutung bei-
zumesien ist . Wir finden Begegnungen wie
Sp .Vg . Fürth — 1 . F .C . Nürnberg , 186 > Mün¬
chen — Bayern München , Wormatia WormS —
Mainz OS und Fußballsporlverein — Rvtweitz
Frankfurt . Besonderes Jnteresie wird das
Spiel ^Kleeblatt-Club" durch di« Wiedermitwir¬
kung Letnbergers bei den Fürthern finden . Im
einzelnen hat das Programm des Sonntags fol¬
gendes Aussehen:

Gruppe Baden :
Karlsruher F .B . — F .C. Rheinfel -

den , Phönix Karlsruhe — SC . Frei¬
burg , Freiburger F .C . — F .B . Rastatt , F .C.
Billingen — Spvg . Schramberg.

Boxsport .
In Mannheim geht ein Amateur -Städte¬

kampf zwischen Mannheim und Siuitgart in
Szene . Die Dortmunder Westfalenhalle zieht
wieder einen Berufsboxabend auf.

Tennis .
Deutsche Spitzenspieler weilen zu einem Hal-

len-Länderkamps gegen Schweden in Stockholm
und in Amsterdam geht ein Berufsspieler -Län¬
derkamps zwischen Holland und Deutschland in
Szene.

Eissport .
Auf dem Großen Feldberg im Taunus wird

am Sonntag die vor acht Tagen abgesagte Er¬
öffnung der Brunhildis -Eisbahn nachgeholt . Zur
Eröffnung ist ein buntes Programm festgelegt
worden, bei dem alle Eissportarten von berufe¬
nen Vertretern vorgeführt werden. — Die Eis¬
hockeymannschaft des Berliner Schlittschuhelubs
nimmt an einem Turnier in Kattowitz teil, in
Zürich gibt es ein Derby zwischen den Gras¬
hoppers und dem F .C . und im Pariser Sport¬
palast bildet das erste Auftreten der Kanadier,
die gegen Frankreich spielen , den Höhepunkt des
Tages im Eishockey.

Mttelbadische Kreisliga .
Im Stadtbereich kommen diesmal zwei wich¬

tigere Treffen zum Ausdruck , während die
Spiele auf dem Lande von untergeordneterer
Bedeutung sind . Auf dem S ü d st e r n v l a tz
den Renmviesen, hat der Tabellenführer
F r a n k o n i a weiterhin seine Schlcv- fertigkeii
zu beweisen : das Vorspiel mit 6 : 0 war ein
Spaziergang für Frankonia diesmal aber «ehts
hart auf hart , so daß der Tabellenführer alles
brauchen wird, die Punkte unter Dach zu
bringen . . . . FV . Daxlanöen muß sein
-Hausrecht gegen Germania Durlach

wahren, hat die im Vorspiel in Durlach er¬
littene 1 :2-Niederlage auszuwetzen und dürste
diesmal die Punkte einsacken . . . . FV . K n i e-
fingen hat nach der Melanchthonstadt einen
schweren Gang. B r e t t e n holte sich in Knie¬
lingen mit 1 :0 die ersten Punkte , aus dem
steinigen Brettener Boden wird für Knielingen
kaum etwas zu ernten sein . . . . Sv . Söl¬
lingen empfängt Besuch von FV g . Wein¬
garten . Söllingen bezog in Weingarten ein«
3 : 1-Niederlage, aus eigenem Gelände darf man
Söllingen gleichgute Chancen einräumen , eine
Punkteteilung ist hier leicht möglich . . . . Die
gleichen Umstände liegen bei Germania
Karlsdorf und V . s . B . Grötztngen vor.
Karlsdorf kehrte von Grötzingen mit einer
2 : 0-Niiderlaae beim , ein Rollentausch ist dies¬
mal nicht ausgeschlossen, event. auch ein Unent¬
schieden . —l.

Kunstiurnwettkampe
der Basischen Turner.

Am nächsten Samstag und Sonntag sind die
badischen Geräteturner wiederum an einigen
Mannschaftskämpsen beteiligt. Der bedeutendste
geht in der Schweiz vor sidi. wo die Kunstturn-
vercinigung des Psorzheimer Gaues mit der¬
jenigen des Kanton Thurgau zusammentrisft.
Mau wird gespannt sein , wie die Pforrheimer
abschnciden werden, insbesondvre wird dieser
Wettkampf und sein Ergebnis einen interessan¬
ten Vergleich geben , mit den Leistungen, welche
die Schweizer Turner des Kantons Aarau vor
kurzem beim Länderkamps in Landau zeigten ,

Hockey.
Am Samstag treffen sich die Hocken -Mann -

schaften TH . Karlsruhe und FC . Phönix um
3 Uhr im Stadion und am Sonntag FC . Phönix
und KFV . auf dem KFV --Platz um 10 U| t vor¬
mittags.

Turnerhand - all.
Die Paarungen des kommenden Sonntags

sind weniger dazu angetan , Entscheidungen in
den einzelnen Gruppen der Meisterklaffe ber-
beizuführen. Entweder treffen bereits aus¬

sichtslos plazierte Mannschaften zusammen , oder
aber es handelt sich um Begegnungen der Ta¬
bellenersten mit solchen Mannschalten. Es
stehen folgende Treffen zur Erledigung :

Gruppe 3 : Tv . Brötzingen—Tbd. Durlach:
Tv . Turlach—Tv . Ettlingen .

Gruppe 4 : Tbd. Gaggenau—Fahn Offenburg:
Tgü. Offenburg—Karlsruher Tv . 46 ; Polizei
Karlsruhe —MTV . Karlsruhe .

Sport in Kürze.
I « der Gruppe Baden spielt der Karlsruher

F .B . bereits am 20. Dezember gegen den F .B .
Villiugen , dafür findet das Tressen Mühlburg
gegen Billingen . das ursprünglich für diesen
Termin augefetzt war , einige Wochen später statt .

*
Eine gründliche Abfuhr erhielt der französische

Schwergewichtsmeister Maurice Grisclle , als er
sich in Leiccster gegen den kanadischen Mulatten
Larry Gains traute . Der Franzose kämpfte
technisch viel zu primitiv , als daß er ie eine
reelle Chance gegen Gains gehabt hätte. Aller¬
dings hielt er sich sehr tapfer, so daß Gains ihn
nicht anspnnktcn konnte Aber in der 8 . Runde
wurde es dem Ringrichter znvicl und er schickte
Grisclle wegen zu großer Unterlegenheit aus
dem Ring . Damit wurde Larry Gains tech¬
nischer k.o . Sieger . *

Der Karlsruher Schwimmvercin 1899 e . B .
hat . um auch sein Scherslei « für die Winternot -
hilsc. beizutragen . den Ucberschuß seiner großen
schwimmsportlichen Hcrbstveranstaltuug am 29
November im Betrag von 25 NM . der Wiuter -
nothilse überwiesen.

*
Dem englischen Weltrekordmaun Kaye Don ,

deffen Geschwindigkeits-Weltrekord jetzt mit 177
Stdkm . vom Internationalen Motor -Aacht -Ber -
band offiziell anerkannt worden ist. wurde die

.große Goldene Medaille dieses Verbandes ver¬
liehe«.

*
Mit 10 : 6 Punkten wnrden in Dublin die deut¬

schen Amateurboxer von den Vertretern Ir¬
lands geschlagen.

*
Deutscher Meister im Gewichtheben wurde

München 1880, da der Titelverteidiger Sieg¬
fried Effcn aus den ihm zustehende« Hcraus -
sorderungskamps verzichtet hat.

Doppelspiel im Phönixstadion .
Sportklub Freiburg — FC . Phönix und KFV .— Rheinfelden .

Der kommende Sonntag bringt wenige Wochen
vor dem Abschluß der Verbandsspiele nochmals
einen Großkampf im Wildparkstadion. Der KFV.
und der FC . Phönix haben sich im Jnteresie des
Publikums geeinigt, ihre Verbandsspiele ge¬
meinsam im Phönixstadivn zum Austrag zu
bringen. Nach Vereinbarung spielt um 1 Uhr
FC . Phönix gegen Sportklub Freiburg und an¬
schließend daran tritt der KFV . gegen Rhein-
selden an.

Der Spielausgang ist für die vier beteiligten
.Vereine von entscheidender Bedeutung, die Spiele
werden also in allen Sportkrcisen größtes In¬
teresse finden . Geht der KFV . aus dem sonn¬
täglichen Spiel als Sieger hervor, was zu er¬
warten ist , dann kann die schwarz-rote Elf am
Sonntag den Lorbeer eines badischen Meisters
entgegennehmen. Allerdings wird Rheinfelde»
energischen Widerstand leisten , denn nach einem
weiteren verlorenen Spiel rückt der Abstieg
drohend näher . Trotzdem man im Fußball vor
Ueberraschungen nie sicher ist, dürste bei der der¬
zeitigen Hochform des KFV . ein Sieg ziemlich
sicher sein. Jedenfalls sind alle Voraussetzungen
.wgeben , die einen spannenden Kampf erwarten
lassen.

Nicht minder interesiant dürfte das Treffen
Sportklub Freiburg — Phönix werden, das um
1 Uhr die Doppelveranstaltung eröffnet. Hier
treffen sich zwei Gegner, die, wenn man von der
Pechsträhne der letzten Sonntage des FC . Phönix
absieht, in ihren Leistungen gleichwertig firtöl
FC . Phönix ist , nach anfänglichenErfolgen , durch
seine Niederlagen der letzten Sonntage in der
Tabelle so weit nach unten gekommen , daß er
unbedingt am Sonntag gewinnen m u ß , um die
drohende Abstiegsgefahr abzumendeü . Das dürfte
allerdings bei einer Mannschaft wie dem Sport¬
klub keine leichte Aufgabe sein. Man kennt die
Hartnäckigkeit und die energievolle Kampfes-
iveise der Freiburger , die zudem in ihrem Halb¬
rechten Gäßler einen Stürmer haben , der es
versteht , Tore zu schießen . Gerade der Sturm
ist Frciburgs gefährlichste Waffe , und nur wenn
die Verteidigung der Karlsruher voll auf der
Höhe ist , kann man ihnen eine Gewinnchance
geben . Der Ansgang des Spieles steht ziemlick
offen . Ein Sieg der Schwwarzblauen liegt
durchaus im Bereich des Möglichen , aber s -^ ließ -
stch wird die größere Energie und der Sieges
wille einer Mannschaft entscheidend sein.

Hochschule— Glaaistechni^
3 : 1.

Ein temperamentvolles , flüssiges
des forcierten Tempos beiderseits in £ jjjjj
freiester Weise durchgesührt. Die
Mannschaft zeigte gute Kräfte in der,r >

,,
und Läuferreihe, die Stärke bei der
nikum -Elf lag in der sicheren und
gen Verteidigung . Nach beiderseits au - ^
nem Spiel kam nach 15 Minuten fl " «*
sehest des Staatstechnikums durch den „
führer in Führung , zehn Minuten^
konnten die Hochschüler, ebenfalls d 0
Mittelstürmer , den Ausgleich erziele0 j
vor der Pause erzielte der Halblinke fl 'y
schule einen zweiten Treffer : mit
die Seiten gewechselt. Ecken 4 : 1- * -die Setten gewechselt. Ecken ■* : *-
zweiten Halbzeit kam der Hochschw^ ^
flotte Fahrt und konnte wiederum ‘’V
Sturmführcr einen dritten Treffer
flotte Fahrt und konnte wiederum

II "

Dem schönen Spiel wohnte eine
währen- dem Gegner das Glück oerm

schauerschaft an.

RaHzemeldete Spiele der A - und 25 *̂

Bcrbandsspielc :
F .V . Knittlingcn —Vikt. Jöhlingen 0 -*'
F.B . Spöck —Frankonia Bruchsal 1 -**°

Pokalspiele :
F .V. Ettlingen —Spinnerei Ettlings
Sp .B . Wöschbach — V . s .R . Turlach P
Nordstern Rintheim—Olympia-HcrtA , t
Bruchsalcr Fußball-Bgg.—Langenbr»
Ubstadt—Untergrombach 0 : 7.
Wiesental—Germania Forst 2 :1.
F .V . Graben—Oestringen 4 : 6.
F.V. Wössingen—Langensteinbach * ‘5 $*
Neudorf—Philippsburg 1 : 2 snach
Leopoldshasen—Rußheim 2 :8.

Ringen . ^
Im Kreisligakamps hat der 2lthlk^ «

verein Germania Bruchsal Dal/ 0 „ ,^
>8 : 2 Punkten geschlagen. Bruchsals v
bleibt zweifellos.

Oer Hockey-WeKveröaN
Deutschland erhält den L^auty-

Jost -Mannheim im Vorst0"
^

Der internationale Hockey -Verba0^ ^
Paris eine Tagung ab , bei der dem
Hockey -Bund — wie schon vor einlS'
schlossen wurde — der Leauty-PolÄ ^ tH
worden ist . Dieser wertvolle
bleibt für ein Jahr im Besitz des
der sich durch größere Erfolge 00 > ne M
Gebiet oder durch besondere Verdtc 0 ' »
Hockeysport ausgezeichnet hat. jv* . ... .
lParisj , der Vorsitzende des
überreichte den Pokal dem Spiel00

,Aö !̂

sitzenden des DHB ., Detmar Wette ' fjllj
einer Ansprache , in der er über
Stellung Deutschlands im iw, » ry
Hockcyspvrt anerkennende Worte f00

,j
Wahlen wurde Jost -Mannheim in ^
des internationalen Verbandes,
seits bereits Reinberg -Hamburg .
wählt. Eine Aussprache über die ^

gräj *
spiele 1932 ergab keine positive0
~ ~ " Holland „Deutschland . Frankreich, voua »^ r r,
Schweiz werden sich am olymp >>" tttA^
Turnier nicht beteiligen, dagegen
gien , Spanien und der neu aufge0 r"
panische Hockey -Verband bestimmt
gelcs vertreten sein.
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Industrie - und handels -zeitung
Großbanken -Fusion in Aussicht?

Oanai -, Commerz- und Dresdner- Bank.
A'°ßb̂

" hanülunaeil Wer öic Schonung eines neuen
«r^ .̂ ^ ^ blocts unier Führung der Commerz und

bei Umwandlung der Beteiligungen des"«lit (L .**" der Tanatbanl und an der Dresdner
w den letzten Tagen intensiv mcircrgcsührt
^ i steht anscheinend augenblicklich der

^ an Commerz und Privatbank — Danatbank
ni Tr , ^ itrundc . während die Frage des Anschlusses
'tttc» ü. ner Bank zur Zeit in den Hintergrund ge -

d das Problem der Ablösung der Betci-
LG Reiches besonders kompliziert ist.

^ isle ^ I» früheren Jahren die Bantenzusammen-
,?,caritiA ®ct Hauptsache aus Gründen der Kosten-

g>. . »orgenommcn wurden, hat jetzt die Krisis
^ichts-.E >ahrcnaemcinschaft der Banken

iie schließlich in der Bildung von Jusam -
ihren Ausdruck finden muß . Die Vor-
dem 13- Juli ' haben gelehrt, daß eine

N c " icht zu lokalisieren ist . Der Znsammen-
Ocsterrcichischcn Kreditanstalt griff aus
über, und die Lchaiterschlictzung der

^ >..^ °kcr uns 4
. . . .

3 6fit Ö73 SHm . Die Jahresbilanz per 30. Juni 1931
zeigt eine Verminderung der Vcrvslichlungcn aus
3 4.33 833 Rm . . denen bei UN » . Fabrikanlagen und
Grundbesitz verminderte Lagerbeständc und Bctriebs -
vorräte von 10M 007 Rm . , 1040 Rm . Kasse und Wcclssel
(2,38 Rm . LEB. s geaeniiüerslehen . Die Außenstände
vcringcrtcn sich einschl . 13 047 Rm. Bankguthaben
nach 22 115 Rm . Abschreibungen auf 315 834 Rm . Der

Verlust betrug Ende Juni 1034 8 «42100 Rm . In
Verfolg der Bctriebsweitcrsührung ergab sich ein Min-
dcrcrlüs von 48 721 Rm. , wozu 277 0C8 Rm . General-
Unkosten traten . In der bereits stattgesundenen G .B .
wurden die Regularien erledigt.

Cmag Elektrizitäts A . -G .. Franksurt a . M . Der
zum 23. Dezember einberuscncn a .o . G .B . dieser zum
Tcllus-Konzern gchöiendcn Gesellschaft schlägt die
Verwaltung die Herabsetzung des Grundkapitals von
bisher 1382 000 Rm . auf 1 Mill. Rm . durch Ein¬
ziehung von im Besitz der Gesellschaft befindlichen
nom . 382 000 Rm. Aktien vor . Die Gesellschaft schloß
das am 31 . Dezember 19L0 beendete Geschäftsjahr mit
einem Reingewinn von rund 88 000 Rm . ab , der >»
Rückstellungen und Abschreibungen verwendet wurde .

und Rationalbank führte zeitweise zu
Abhebungen bei allen deutschen Kredit-' ' der deut -

tin Kredit
To mußte

^ für die Banken garantieren , weil um-

In der Gcfahrcngcmcinschast der deut -
? eiuS„ntcn «ehört auch das Reich , denn sein Kredit
! ?, Rejch

^ .l .®1* äesundcn Kreditinstituten . 2o mußte

">• a °? ch die Banken die Garanten des Reiches
?Bl' n der vfscncn Garantie für daS eine oder

% . vnstitui besteht eine stillschweigende für sümt-
iSfotiit . *? n Großbanken. Wenn das Reich drei

^usauimenschlicßen will , von denen das eine
?«<»»„ offiziell garantiert worden ist , da» zweite

Bank ) 3D0 Mill. Rm. Betriebsmittel vom
?altcn hat . und daö dritte iCommcrzbank )

L" irn h
*

Lremöe -Ottfe in Anspruch zu nehmen brauchte ,
>!,j , »adilrch eine Verteilung L e S « cfamt «
«‘“ttift

* aargcnommen werden . Rationell kann ein
Block nur dann arbeiten, wenn jedes

*tii I"ander " und „Gegeneinander" auSgeschaltet
^ s«l», ^ Icharfe Betriebskalukulatiou . die sich bei
<
JI Instituten bereits gut bewährt hat . wird
^ il«. Neuen Bankenkonzern ausgedehnt werden

e '
°
?» .Anderer Bedeutung ijt die Frag « der

deren Bereinigung nicht nur innerhalb
% Blocks , sondern auch mögllchst mit Ein-
7»!,m " Deutschen Bank und Tisconto -Gcscllschast
°-ltiij

° "U lein scheint. Ungewiß ist es . ob regionale
<* ^ -.1" llcheu der Deutschen Bank und den übri-
- llhev °^nnken abgeschlossen werden oder ob sich
SloL beiden künftigen Banken-Blocks ein" bältnis hcrausbilden soll . Durch eine dcr -

n>emeinschastSarbeit könnten erhebliche
x u n 0 < 11 erzielt werden , auch würde das

Stal b ° s Publikums »eigen . Für die Börse
di, » daraus die uncrsreultchc Folge ergeben ,

sh >n . ^ Otpensationon der Großbanken zu einer
„ - E n t l i ch-e r e n Verringerung des
JiJ “.

‘ tetoiuacit « beitrügen. Andererfeits
N , ;X » rcdltnot der Wirtschaft eine Liiide-
"Hln ^ ahren , weil das Reich dem neue » Ban-
-ll'd, , beträchtliche Mittel zur V -rsü-" ina stellen
^ lile

'
ni. <Ä den Umfang dieser Mittel geht setzt an -

der Kampf .

Rückläufiger Eisenabsah
im November .

Dez . DaS Inlands . und AuSlandS-rfe i#' ». _ _ _ _
StL ? « r elften GefchästSzweigen des

,es im November rückläufig. Die Werke
'"iz^ lediglich in schweren Schienen über ver-

h Hute Beschäftigung bis Ende des Jah -

%
ift. qf" ! stärkere Retchsbahnabruse zurückznsüh .

leR. ° oem -euseano tarnen tuuui
umfangreiche Aufträge herein. In Stab -

btr dud Jnlandsaeichäft sehr spärlich . INI Er -
I , immer noch das Doppelte der Inland ».

L? tz°n
" lcht . ließ der Preis zu wünschen Wr g.

L rlMlseuggeschäst im Inland - war rückläufig .
Ä~Ju6tmarft , der vor Einführung der cna-

o ! ,? chutz^ ilc sehr lebhaft war . schwächte sich sehr
SS «; 9u den letzten Tagen trat eine kleine
2?«Ur

‘r «in . a „ weitere Schutzzölle für diese Er -
Januar nicht erwartet werden . Aus

S^ t «
"den Grunde ze ' - te auch das Walzdraht-

England im -Oktober eine Belebung, die"lber wieder abebbte .

« ^ eichgbahnwagensiellung .
d. Dez . fFunkspruchJ In der am 21 . No-

ji, d«k « Ende gegangenen BerichtSwoche wurden
^ ür^ lchsbahi, 844 273 Wagen gegen 747 236 in
hu!!6a»?Ehe oder arbeitstäglich sür die ö-/g , lös

betragenden BerichtSwoche 128 898 gegen
SR» ,r Vokwochc und 139 683 in der entspre -

utiahrSwoch« gestellt.

.
Londoner Goldpreis .

B^ gi
" i>uner Goldpreis beträgt am 3. Dezember" t»mm Feingold 2.7806 Rm.

Modische Affekuranz .
^ 7>tqk,

"Uz ö. Dez . lFunklpruch. ) Tic a . o . G .B .
Si °Jnftimmig die Einziehung von 800 Stück
Vjjt»t Rm . voll etnbezahlten Stammaktie» von

Millionen Stammaktien aus Grund
Sfi b,z ^ ° uung vom 18 . September, sowie die

j,» .̂ 8te Einzahlungsänderung . Die SIkticn
V ». «, v°n der Bad . Asickuranz zu pari über-
? ' !^ ttz.q,uä den so erlösten 800 000 Rm . hat die

Ackuranz auch die in ihrem Besitz bc-
JlUbOimit 28 Prozent einbezahltcn nomt -

Rm . Bor ^uosaktien der Bad. Assckuranz -
1. Dezember voll bezahlt . Der Gc-

". - "e> der Hg - , Slsseknranz ist bisher gut

■K *

i. ¥« Gaggenau. Die

® ot. aus , denen an Alltiva Fabrikanlage

Zm Telephonhandel Geschäft still.
Oie Gerüchte um eine Oevalva ' ion - Oas Pfund im Verlauf erholt .

Berlin , 3. Dez . jFunkspruch . ) Das Gefchäst im
außerbörslichen Telcphonverkehr war a u s s a l l e n d
still . Die Anzahl der Kurse , die zu höreü war,war wesentlich kleiner als an den Vortagen und die
Basis meist behauptet. R c n t e n lagen gleichfalls
ruhig und eher etwas abbröckelnd . Der Bcrkaufs -
druck in siieichsbankanteilen hat wesentlich nach¬
gelassen, was auf der einen Seite zur Beruhigung
beiträgt, während andererseits die anhaltende Mattig¬
keit der Älenyorker Börse neue Jurückhaltung aus¬
löst . Die 2lufsassung ist dort , daß eine Erholung amMarkt der Renten die Voraussetzung sür eine ge¬
sunde Auswaitsbewegung an den 2lkticmnurlten ist .Mit Interesse wurden die TiSknssillnen über die
Devalvation der Mark verfolgt. 2!achdem
kürzlich in einem Berliner Blatt einer Devalvation,wie bereits erwähnt , bas Wort geredet wurde, ist
nunmehr von anderer Sette , sowie vom Präsidenten
des Instituts für Konjunkturforschung gegen jede
Markabwertung Front gemacht worden .Der Devisenmarkt stand weiter im Zeichen
der Psundschwankungeu . Das englische Pfund , das
sich gegen Kabel gestern nach einem Tiefstand von
3 .22 auf 8.43 erholen konnte , war heute mit 3.30, spä¬
ter mit 3.33 zu hören. Die gestrige starke Erholung
erscheint also mehr oder weniger als ein Strohfeuer .
London —Zürich stellte sich aus 17 .20, London —Amster¬
dam auf 8 .25. Die nordischen Valuten lagen bei
etwa 18, London —Paris war mit 84,76 zu hören .

?Im Geldmarkt kamen erste Sldresscn bereits
bei 8,6 Prozent an . Die Umsätze waren aber sehr
gering, so daß der Satz nur nominell ist . In Privat -
diskonten bestand immer noch Avgabeneigung .

Im Verlaus war die Haltung ivcnig verändert .Das Geschäft bewegte sich weiterhin im engsten Rah¬
men und die Tendenz war später etwas abbröckelnd .
Am Privatdisko nt markt kam, Vnigegen dein
normalen Verlauf , heute wieder etwas :Natcrial
heraus , das von der tsieichsbank znm unveränderten
Satz von 8 Prozent ausgenommc » wurde.

Am Devisenmarkt lag das Pfund wieder
stärker erholt . Pfunde—Kabel stellten sich auf 8.40,
was einem Markkurs für das englische Pfund von
etwa 14.85 !Rm . entspricht . Pfunde—Paris waren
mit 86,60 , Pfunde—Amsterdam mit 8.42, Pfunde—
Zürich mit 17 .40. Pfunde—Kopenhagen und Stock¬
holm mit 18.10. Pfunde—Oslo mit 18 .20 zu hören.

Tie AuSlanüsbörsen lagen ruhig. London
lag eher schwächer . ConkolS erholten sich um 0.28.
Kriegsanleihe gewannen K« . Brazilia « Tract . lagen
1,28 niedriger. Columbia wurden mit 1 gehandelt.
Ronak Dutch » erkoren Ü Prozent , und Rio Tinto
0,26 . In Amsterdam waren vorbörslich teilweise 1
bis 3 Prozent niedrigere Kurse zu hören. Aku
wurden mit 42 genannt. Auch in Zürich war da» Ge¬

10. 7. 28. 10. 1. 12.
100% 04 (9.00

73 'A 38% 32.25
75 34% 24.16
52% 31 24JS0
72 42 29L0

schäft sehr ruhig. Chade crössncten mit 890 nach 860,
Svcnska waren mit 93, Coninentale Linoleum mit 58
zu hören .

Der neue Kurssturz
deutscher Bonds

in Neuqork.
Tic deutschen Werte haben in Rcuuork eine neue

außerordentlich starke Abschwächung erfahren. Das
Ilusmatz der Kursverluste geht aus der folgenden
Tabelle hervor:

Deutsche Werte im -lusland .

Bvung-Anlethc . . . .
proz . Preußen . . >

H proz . Karstadt .
6 proz . Rordd. Lloyd . .

Reben der allgemeinen Tendenzabschwächung in
Wall Street , die auf die Entwicklung der deutschen
Papiere nicht ohne Einiluß bleiben konnte , haben
auch noch besondere Faktvreu zu dieser Spezialbaiffe
geführt. Das deutsche Verbot des Handels
in Dollarbonds »erjagte die letzten Käufer
für deutsche AuslaudSobltgationen vom Markt . Die
Rede Lavals und die stockende Entwicklung der 3iepa -
rationsbesprcchungen machte das amerikanische Pub¬
likum nervös und führte vielfach zu neuen Abgaben ,
die bei der so gut wie gar nicht vorhandenen 2! ach-
frage aenügtcn, um einen verheerenden Ein¬
st n ß aus die K u r ö g e st a l t u n g ausziiüben.

Angesichts des rapiden KurSversallS haben sich
einige amerikanische Besitzer deutscher Bonds zur

Bildung eines Sttttznagskousortiums
cntschlossen. Bussichlcu jedoch nicht zu gün -
st i g beurteilt werden dürfen. Abgesehen davon , daß
es sehr schwicria sein dürfte, die hierfür notwendigen
Mittel herbeizuschasfcn , liegen schon rein geographisch
arvtzc Hinüerntsic im Wege, da der Besitz der deut¬
schen Anleihen tn den ganze » Bereinigten Staaten
verstreut ist . Jedenfalls gewähren die deutschen
Werte bei den gegenwärtigen Kursen dem amerika¬
nische » Inhaber eine geraden phantastische Rendite.
Ein Papier , desicn Bonität über ieden Zweifel er¬
haben ift, wie die Aoung -Auleihe , gewährt bei der
gegenwärtigen Neuyorker Notierung eine Effektiv .
Verzinsung von nick>t weniger als 17 Prozent . Es
ist also zu erwarten , daß eine Kursbcsscrung der
deutschen Werte etnsctzt, sowie auch nur einigermaßen
ein« Konsolidierung der Gesamtbörsenlage erreiibt ift.

k* vungbilanz per 28. Februar 1931
»k ft̂ öfis ^ 000 Rm . Aktienkapital Verpflichtungen

Rm . aus , denen an -lltiva Fabrikanlage
bei 225 423 Rm . Abgang san die

X ;' 0«»!,^ .
°9aenair G . m . b .H . ) mit noch 23 848

5>iß,Mnde und Betriebsvorrüte von 205 828
V ‘I läo "“nie einschl . 4436 Rm . Bankguthaben

," m - Abschreibungen von 802 542 Rm .^ «cn . Ser Verlust beträgt mithin

Vorgeschichte u. Ginn derGlillhalieverhandlungen
Ein Nundfunkvortrag von Geheimrat Schmitz.

Geheimrat Dr . Schmitz, Porstandsmitalied der
J .»G . Farben , hielt am llliittmoch 22 Uhr einen Rund-
sunkvortrag. der auch nach de» Bereinigten Staaten
von Zlmerika übertrage» wurde, über das Thema:
„Vorgeschichte und Sinn der Stillhalteverhandlungen" .
Er führte u . a . aus :

„Die Wurzel des internationalen Mißtrauens ist
in der

doppelten Belastung Deutschlands mit politischen
und private« Schulde »

zu erblicken. Die deutsche Wirtschaft hatte Ende Juli
1831 langsristige Iluslandsverpflichtunge» in Höhe
von 11,5 Milliarden Reichsmark . Dazu kamen 7,5
Milliarden Reichsmark kurzfristige Bankschulden und
680 Millionen sür die Rediskontkrcbite der Reichs¬
bank und der Golddislontüauk. Die in Form von
Aktien und sonstigen Beteiligungen in Deutschland
angelegten ausländischen Gelder sind auf wettere 4,5
bis 5,5 Milliarden Reichsmark zu beziffern. Die
Aufnahme dieser Schnldeu war unvermeidbar, um
de » wirtschaftlichen Wiederaufbau gleichzeitig mit
jährlichen htcparattonszahlnngcn von 1 bis 3,5 Mil¬
liarden gicichsmark zu ermöglichen . Die Tribute
von zujammen 10 Milliarde» Reichsmark , der Ein-
fuhrübcrjchuß von 6 Milliarden Reichsmark nnd die
notwendige Aufsülluilg des Gold - und Devisenbestan¬
des der Reichsbank in Höhe von 2 Diilliarden Reichs¬
mark mußten aus gusgenommenen Krediten bezahlt
werden .

Die Rückzahlung der Kredite war nur durch Er¬
höh»«« des Ausfuhrüberschusies möglich.

Unter schwersten Krisenerscheinungen wurde so aus
einem Einfuhrüberschiiß in Höhe von 3 Milliarde»

Reichsmark im Jahre 1027 ein Ausjuhrüberschuß von
1,5 Milliarden im Jahre 1930, dem ein Ausfuhrüber¬
schuß von 2,3 Milliarden allein in den ersten zehn
Monaten des Jahtes 1831 folgte . Dieser mühevolle
Weg, den das deutsche Volk in ehrlichem Erfüllunas -
willcn trotz einer aus fünf Millionen Menschen an -
wachsenden Arbeitslosigkeit gegangen ift , droht durch
zwei in der Macht des Auslandes liegende Umstände
durchkreuzt zu werden : dir plötzliche Zurückziehung
der ausländischen Kredit« , die unserer Wirtschaft im
entscheidenden Augenblick die Betriebsmittel zu ent¬
ziehen droht und die Absperrung vieler sür Deutsch¬
land wichtiger Länder gegen unsere Ausfuhr . Die
ganze Lage macht die Konsolidierung unserer kurz ,
fristigen Auslandsverpflichtungen ersorderltch , über
die sich demnächst der Stillhalteansschiiß schlüssig wer¬
den mutz ."

Abweisung einer Neubesitzklage .
Eine grundsätzliche Entscheidung.

Berlin . 3. Dez . lFuukspruchJ Tic 36. Zivilkam¬
mer beim Landgericht I hat am Donnerstag die Klageeines inländischen Besitzers von Nenbesitzanleiht -.
gegen das Reich kostenpslichtig a b g e w i e s e n . Die
Klage hatte sich daraus gestützt, daß die hinsichtlich
des Neubesitzes getrosfcnc Regelung der B e r -
sassung wideripreche , da bekanntlich die
Slnlcihcneiibesitzer , d . h . diejenigen , die ihre Kriegs¬
anleihe nach dem 1. Juli 1820 erworben hatten, eine
Rückzahlung und Verzinsung der Rcubesitzanleihe
erst nach Erlöschen aller ilieparationsverbindlichkeitcn
sordcrn könntcn . während die 2lltbesitzer -luslosiingö-
recht und Vorzngsreiiten erhielte» .

Mannheimer produkienbörse .
Mannheim, 3. Dez . iDrahtbericht. I Die iiair

wenig ermäßigten aus - und inländischen Forderuitgen
sür Brotgetreide blieben einslußlos , da der Konsum
noch immer äußerst zurückhaltend ist . Ebenso ist der
Absatz von Mehl äußerst mlnimal . Die Börse ver¬
kehrte in stetiger Haltung . Man notierte amtlich je
100 Kg. netto Ivaggonsrci Mannheim, ohne Sack,in 3tm . : Weizen , inlünd. , 75— 76 Kg . 24— 24,50 , 73—74
Kg . 28,25 — 23,75 , Roggen , inlünd. 22,50 . Hafer, iIr¬
land. 15,75—15 , Sommergerst, bad. .. Hess. 17,50— 18,75,
Futtergcrfte 16,75— 17,60 , Sojaschrot , Mannb. Fabr .,
promvt 11,25— 11,30 , Biertreber , mit Sack 18,60—18,75,
Trockcnschuitzcl 6 , Wiesenheu , loses 5,10—5,90 , Rot-
klcehcn 5,40—5,90 , Luzciiickleehcu 5,80—6,40, Preß -

stroü sRoggen - , Weizen - ) 8Z0— 4,10, dito iHafer-,
Gerste - ) 3,40—8,80 , geb . Stroh sRoggen - , Weizen -)
3,60— 4, dito sHascr - , Gerste -) 3,20—8,60 , Weizenmehl ,
Spezial Null, nenc Ausmahlütig, mit Sack 34,50 , dito
mit Auslandsweizen 86,Zt » ssüdd. Weizen - ?luszugs -
mchl 4 Rm . mehr , südd. Brotinehl 10 Rm . weniger
wie Spezial Null) , ssioggcnmchl. mit Sack, 60 proz .,
Dezember 30,50 —31,50 , Wcizcnkleic , feine , mit Sack
8,75—9 , Erdiiußkucheil 13,25—13,50 .

Zutemarkt.
Rohjutemarkt: hluhtg . Firns kosten: November —

Dezember -Berschissung £ 2. 10/— je ton : Dezember —
Januar -Berschissuna £ 2.12 8 je ton . Fabrikatemarkt
in Dundee : Wenig Geschäft. Tcutschcr Markt : Der
Markt ist stiller geworden .

Berliner produkienbörse .
Berlin , 3 . Dez . sFuukspruch . » Tic Realisationen

vom Vortag, die auf de» Liefcrungshandcl drückten,setzten sich während des anschließenden FreivcrkchrSfvrt und bceiiiflußtei, auch noch an der Mittagsbörfe
den Wcizenmarkt. Ter Preis hierfür wurde an-
sangs um eine weitere Mark herabgesetzt , doch konnte
das Angebot auch aus dieser ermäßigten Basis nur
schwer untcrgcbracht werden . Die Unmöglichkeit , sich
auch nur annähernd ein Bild von dem kommenden
Notprogramm zu machen, beschränkt die Unterneh¬mungslust aufs äußerste . Beim Aloggen war die
Haltung entgegengesetzt . Dcckungsfrage brachte für
Dezember einen höheren Ansangskurs , Märzsichtblieb zunächst unverändert , ebenso auch esscktivc Ab¬
ladung. Die Forderungen . sür Roggcnmehl sind un¬verändert . ssiach den sogenauntcil billigeren Provinz¬
marken zeigt sich mehr Frage , doch mangelt es hier
an Bcrkäufcrn . Weizenmehl wird von einzelnenMühlen 25 Pfennig billiger angeboten, ist aber trotz¬dem nur selten abznsctzen. oierstc hat wenig Ver¬
änderung . Auch in Saser ist das Geschäft klein .
Umsatz scheitert hier an den sehr hvhcn Forderungen .Berlin , 8 . De, . sFunksprnch . » Amtliche Prodnk-
trnnotiernnge » (für Getreide und Oclsaaten je 1000
Kilo , sonst ic 109 Kilo ab Station ) : Wetzen :Märk. , 75— 76 Kg . 218—220 u . Brief , mark. Futter -
weizen . 70- 71 Kg . 202—204 Geld, Dezember 232 bis
232,50 u . Brief , März 241,6 —240,5 : matt. Roggen :Mark. , 72— 73 Kg. 195—198 u . Brief , Dezember 203,75bis 202,50 , März 211—210,50 ; prompt matt, Lieferungruhig. Gerste : Braugerste 160—170, Futter - und
Jnduftricgerstc 155— 159 ; ruhig. Hafer : Märk
140—145, Dezember 158— 158,50 , März 167— 166 ; mat¬ter. Weizenmehl 28—32 ; ruhig. Roggcnmehl 27,15bis 29 ; still. Wcizcnkleic 9,90—10,25 ; schwächer . Rvg -
genkleic 10,60— 11 ; kaum behauptet.

Biktoriacrbscn 23—30, kleine Sveiseerbscn 25— 2s.Futtercrbsen 17— 20, Peluschken 17—19, Ackerbphnen
16,60—18 , Wicken 17—20, blaue Lupine» 11— 12 ,50 ,gelbe Lupinen 13—15 , Leinkuchen 13— 18,20 , Erdnuß-
kuche» 12,80 — 13, Erdnußkuchenmchl 12,80 — 13, Trocken¬
schnitzel 6,10—6,20 , ertr . Sojabohnenschrot (46% ab
Homburg) 11 , dito (48% ab Stettin ) 11,80 Rm.

Hanfmarkt.
Italien : Dic lebhafte Umsaßtärigkeit hat auäiin der Berichtswoche am oberitalicnischeu Markt an¬

gehalten. Die Preise behaupteten ihren erhöhten
Stand . In ssicapcl war die Stimmung bei ebenfalls
unveränderten Notierungen etwas ruhiger. Jugo¬
slawien : Die Znfuhren waren sehr gering. Die
Nachfrage war besonders »ach Wergen , die zu steigen¬
den Preisen ans dem Markt genommen wurden,
äußerst rege.

Sonfliae Markte .
Magdeburg, 3 . Dez . Weibzucker (einschließl . Sack

nnd Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für netto
ab Verladestelle Magdeburgs innerhalb 10 Tagen —,
Dezember 31 .50 Rm . Tendenz ruhig.

Berlin . 3. Dez . (Fnnksprnch . s Metallnotiernngcu
für je 196 Kg. Originalhüttcnalumlnium , 98—09%
tn Blöcken 170 Rm„ desgl . in Walz - oder Draht¬darren . 99% 174 Rm .. Rcinnickcl . 98—99% 350 Rm . .Ailtimon-Rcgulits 50—52 9lm„ FeinsUber ( 1 Kg. fein )
39,60- 43 Rm .

Mannheim. 3. Dez . (Drahtbericht.) Vieh markt.ES waren zugesührt nnd wurden je 50 Kilogramm
Lebendgewicht gehandelt: 172 Kälber : a) —. b ) 40—45.e) 34—SS . d) 28- 32 : 36 Schafe : 6 ) 18—22: 29 Schweine
nicht notiert : 860 Ferkel und Läufer : Ferkel bis vier
Wochen 5— 17, über vier Wochen 9—18, Läufer 15
bis 19 Nm. Tendenz: Kälber mittel, geräumt : Fer¬kel und Läufer mittel.

Hamturg . 3. Dez . sDrahtbericht. ) « i-hmarkt.ES wuräen zugeführt und wurden tc 50 Kilogramm
Lebendgewicht gehandelt: 585 Ochsen: a1>34—86 , a2>28—31, 51 ) 22—28, 62 ) 15- 20 ; 288 Bullen : a ) 28—80.6) 28—26 , es 17—21, ds 13— 16 ; 021 Kühe : a) 25—27 ,b > 19—28, cs 13- 17, ds 18— 12 ; 1233 Schafe : als 27—29,
a2s 22—24, bs 10—20, es 8— 10, Tendenz ruhig.Spitzentierc wurden über Notiz bezahlt : Schafe
schlecht.

Schisserstadter Gcmüjeauktion vom 2. Dez . E«
kosteten: Weißkraut 1,5—2, Rotkraut 3, Wirsing 1,76
bis 2,5 , Zwiebeln 7—7,5 , Karotten 2—3, Spinat 4—6,
Feldsalat 20- 22 , Rosenkohl 8—15, Krauskohl 8 .
Roterübe» 3, Erdkohlradi 1,25—1,50 , Blumenkohl 5
bis 9, Kopssellertc 10—10, 2. Sorte 3, Endiviensalat
1,5—3,5 , frische Landeier 14, Suppengrüns 2—3 Psg.
pro Bündel.

Devisennotierungen .
Berlin , 3. Dezember 1931 (Funk .)

Briet

1 .022
3624

2-062
1407
1374
4.217
0.236
1 -752

16977
5 -205
58-51
2-523
7342
82-18

7 .10
2172
7.407
41.94
76.53
1241
76-33
1651

12.490
62-06
81.38
8193
3063
36 -24
76 .83

113-01
09 -06

Züricher Devisen vom 3 . Dez . Paris 20. 11 % , Lon¬don 17.15 . Neuyork 5. 14, Belgien 71 . 10, Italien 26 40.Spanien 43, Holland 207.30 , Berlin 121 .86 , Stockholm95 .07 , Oslo ' 92.89 , Kopenhagen 90.04, Sofia 3.73, Prag
16 .23, Warschau 57.60, Budapest 90 .02 % , Belgrad 9 .05 ,Athen 6 ..XI, Konstantinopcl 2 .50, Bukarest 3.07 , H«l-
stngfors 9 .50, Buenos t'lircs 1.33 , Japan 2 .51 .

Oeld Brie) Geld
3 12. 3. 12. 2. 12.

Buen.- Air. 1 Peg 1-023 1 -032 1-018
Canada 1 k. D. 3616 3624 3 -616
Konstani . 1 t. P - —
Japan 1 Yen 2 .068 2-062 2.058
Kairo 1 äar. Pf . 14.53 14-57 14.03
l -ondon 1 Pkd . 1418 14 -22 13.70
Neuyork 1 Doll 4.209 4217 4 209
Kio de J . 1 Milr. 0233 0-241 0234
Uruguay 1 Peso 1798 1 -802 1.748
Amsterd . 100 G . 16973 170-07 169 -43 -
Athen 100 Dreh. 5 -195 5-205 5 .195
Brüssel 100 BI«. 5839 58-51 58-39
Bukarest 100 Lei 2517 2-523 2-517
Budo. 100000 Kr. 73 -28 73 -42 73 -28
Danzi« 100 Gl. 8202 82 -18 82-02
Hels « fs . 100 f . M 709 710 709
Italien 100 Lira 21 -68 21 -72 21 -68
JukoIs 100 Din . 7 .393 7.407 7 .393
Kowuo 100 Lilas 41 .86 41 -94 4186
Kopenh. 100 Kr. 7842 78 -58 76-42
Lissab . 100 Esc. 1294 12 -96 1239
Olso 100 Kr. 78-42 73-58 76-17 jParis 100 Frcs . 16-48 16 -52 16 -47 !
Pra« 100 Kr. 12 -47 12 -49 12 -470 !
Island 100 i . Kr. 63 94 64 -06 6194 !
Rl «a . 81 -22 81 -38 81-22
Schweiz 100 Fcs . 81-77 81 -93 81 -77 !
Sofia 100 Leva 3-057 3-063 3 -057
Spanien 100 Pes . 35 -16 36-24 35 -16
Stockh. 100 Kr. 7d -67 78-83 76-67Reval . 112-79 113-01 112-79Wien 100 Schill . 38-94 ä9 -0ö 58-94 |

Uielhnachts - Krauiatte Dietrich
Meine Spezialserien : Reine Seide 1 Binder 2 .85 3 Stück 8 . — , 1 Binder 3 .75 3 Stück 10 .— enthalten besonders aparte Neuheiten

i Meine grobe Auswahl erleichtert Ihnen den Einkauf ■WKaawwnWHWWWMBHWHHBiiMHHBMWWHHWBeM



in die Stadt ? — Dann
versäumen Sie nicht die

Schaufenster von ERB zu
besichtigen . Was wir dies¬

mal bieten , ist nicht leicht
zu copieren . Kleinste Prei¬

se für Artikel des täglich .
Bedarfs werden Sie über¬

raschen und Sie sicher zu
dem Entschluß führen

„Wir kaufen bei ERB ! "
Kaiserstrasse 115

Amtliche Anzeigen '

bbgabe verbilligter waren.
Das Fürforgeamt und das Arbeitsamt ha

ben zur Verbilligung der Lebenshaltung von
Fürsorgeempfängern und Arbeitslosen mit
teu h .estgcn Organisationen des Lebens»
>,: ittclhanü « ls , den Bäcker, und Metzger-
innungeu sowie den Mitchzentralcn Verein¬
barungen getrossen. Darnach erhalten Für¬
sorgeempfänger und Arbeitslose aus die vom
Fürsoracaml und Arbeitsamt ausgegebenen ,
aus bestimmte Mengen lautenden Ausweise
verbilligte Waren .

Es werden gewährt auf :
Lebensmittel IHiache Rabattmarken .
Fleisch - u . Wurstwaren eine ErmäErmäßigung

von
Mt ?ch2ro

"
h

^
von iVt Pfd . «in« Ermätzigung

von 2 4 aus 20 4 .
Milch ein « Ermäßigung um 2 4 Je Liter

aus z. Zt , 26 4 in ben beiden Läden der
Milchzentralen .

Briketts eine Ermätzigung auf 1.40 JC je
Zentner , ab Lager , be . Zuführung je Zent¬
ner IS 4 mehr .
4 ES wird ausdrücklich darauf hingewie/en ,
daß die Abgabe von Rauchwaren , alkohol¬
haltigen Getränken und Delikatessen streng
verboten ist . Einlösung der Ausweis« in
Gastwirttchasten darf nicht erfolgen .

Die Ausweise gelte» nicht an Zabluugs -
ftatt . ES ist daher neben dem Aus -weiS
Barzahlung sober «in besonderer Lebens ,
inittelschcin des Kürsorgeamtes ) erforderlich.

Karlsruhe , den 1 . Dezember 1931.
Kürsorgeamt ,_ Arbeitsamt .

Zwangs-
Leklteigeruilg.
Freitag , de» 1 . De »,

licht, nachmitt . 2 Uhr.
werde ich in Karls -

im Pfanülokal ,
Hcrrenstratze 45a.

gegen bare Zahlung
im VollstreckuugSwegr
öffentlich, verfteigern :

1 kl . Tisch 1 Zier -
tisch . 1 Bodenteppich.
3 Fahrräder , 1 Bade -
cinrichtuna . 1 Radio »
uvparat . S Büfetts , 1
,<l leiderschrank, S Ver¬
tikos . 1 Diwan , 3 Kre¬
denzen , 3 Grammövh .
1 Standuhr , 2 Sofas ,
1 Spiegel , 1 med. Av-
var, . 1 ined . Tafel usw.

Karlsruhe , den
2. Dezember 1931.

W. Huber .
Gerichtsvollzieher .

Zwangsversteigerung .
Kreita «, de« 4 . Dez.

1981, »achmitt. 2 Uhr .
werde ich in Karls¬
ruhe . im Psandlokal .

Herrenstraß « 45a .
gegen bare Zahlung
im Bollstreckungswcg «
öiscntlich versteigern :

1 Grammopb . 1 Re¬
gulator , 1 Radioappa -
ra : . 1 Sofa .
Karlsruhe . 1. Dez. 31 .

Wiedeman »,Gcrich. svolizieber .

Solide Firma sucht' " sen inauf gutes Änwe
zentraler Lag«

l . Wolhek
in Höbe v. ca . 8« 000.1 .
Aiigeb. um . -9! r . 1184
inS Tagblattbüro erb.
M . 200
Sicherh . u . Zins für

Wochen gesucht . An
gebot« unter Nr . 117h
ins Tagblattbüro erb.

Zu vermieten

Zum 1 . April
schöne sonnige , gut

eingcteilt «
K 3im.-nnunfl
Balkon . Veranda nach
Gärten , Bad , reichl.
Zubeh . . Friedenftr . 3a.
8. St ., preisw . zu ver¬
miet . Näheres Hirsch -
stratze bl , II . Tel . 101.
Ettliugerstr . 7,

5 Zim .'
' '

neu hergerichtet , mit
Bad u. reichl . Zubeb . ,
alsbald »u vernrieten .
Näheres bei Livv , IH .

M . 4 3 .-MU
Doualasstr . 11. 2 . St . ,
a . sof.. ob . spät, zu vm.

Sonnige

r ZiM .-MIsN .
mit Baderaum ( Alt
wobng . s in aut . Hause,
Vorort Darlanden ,
Römerstratze 24, weg.
Verletz« , des Miciers
sos . od .. . spät , zu verni .
Zn erfr . Koch, 2. Sick .
Dragonerstrah « 2. in

best . Lage , haben wir
ein« sehr schön«
4 3im .-Wohnung
im Erdgeschoß m. Ka-
chelofenheizg. , einger .
Bad Warmwasserver¬
sorgung im Schlaszim.
mer . Sveisekam evtl ,
m . Garage , umstände¬
halber baldigst billig
zu vermiet . Näheres

Bauaelellschas
tzlücherstrahe .

Büro Seminarstr . 10.
4. S ' ock Telenbon 64.

Krirgsftratze 182,eine Treppe ,
5 Zim .-Wohmmg
sofort zu vermieten .

Redtenbachcrstratze 16,
2 Treppen hoch.

8 3im .-
cvtl . 2 Wohmlilgcn m .
3 u. 2 Zimmer , sofort
oder später zu verm .
Anzulehen v . ‘/iS— % 5
Uhr . Telephon 3567 .

Nähe Kaiservlatz.
Große , sonnig«

4-6 Zim .-Wolm .
mit Bad . Wobnmaiis .
u . reichl . Zubehör für
Privat . Praxis od . Ge-
iverbe aiinst . zu reduz.
Preis sofort od. spät,
zu vermieten .
Lcovoldsvlatz 7a, IV.

Glliimerstr . 6 ist eine
l ZiM .-WohNUNl!
. Hinterb . , 1 . St . sos.

od . spät , zu vm . Näb .
Vorderhaus . 2 .

^ ' ock

Zimmer
Hctzb . . möbliertes
Mansarde »,immer

zu vermieten .
Kronenstr . 80. v . lks.

Schön möbl . Zimmer
m. el . L.. bill . zu vm.

Schlotzvlatz 10 . IV.
Gut möbl . Zimmer

billig zu vermieten .
Luisenstratze 36, 1.

©omiitl. heim
findet älterer Herr in
ruter Postt . bet allein ,
liebend. Dame In schö
ner 3 Zimmerwobng .

fe , Nähein gutem Hause . .
de» Hauptbabnh . An
geböte unter Jtr . 6072

3ldl. mM . 3imm.
heizb. , «l. Licht , billig
zu vermieten .
Winterstr . 26b . HI . r.
Grob . , schön möbliert .
Zimmer zu vermieten .

Iollnstratz « 12, IV.

Auch in unserer

SMMtjUU

1 Stoffpuppe , 24 cm groß . - .25
1 Musikkreisel . - .25
1 Baukasten , Holz oder Bilder . - .25
1 Kaffee -Service , Blech , bunt bemalt . - .25
1 Celluloidpuppe , 18 cm groß . -.50
1 Würfelspiel (große Auswahl) . . . - .50
1 Stofftier mit Stimme
1 Wohnzimmer in Karton .
1 Mamapuppe , 52 cm groß .
1 Stickkasten . .
1 LaubsSge -Garnitur
1 Garage mit Aufziehauto
1 Stall mit 2 Pferden und Wagen
1 Küche mit Einrichtung .

Christbaumschmuck
1 Karton mit 12 Kugeln
1 Karton mit 8 Kugeln und Spitze
1 Karton mit 12 Kugeln

Schmoller

mieigesucne

3 0d . 2^ ZjMlll.-
Wchnung

evtl . m . Bad , i . Jentr .
aus 1. Avril von ruh .
Mieter gesucht. Angeb.
m . Preis unt . Nr . 1183
ins Tagblattbiiro erb .
2-3 Z.-AltwoljNg.
v . Llt. Ehepaar spcns .
aus 1. Avril 1932 ge¬
jucht . Weststadt bevor¬
zugt. Angebote unter
Nr . 8077 i . Tagblattb
Beamter sucht , mögl .

Nähe Hauvtbahnhos .
ionntac

4 Zim.°Wo!>n.
mit Bad in stiller
Straße . Angebote mit
tireisangabc unt . Nr .
607.8 i . Taablattoüro ,
Gesucht ans 1. Mär ,

ionischön« , sonnige
4—5 Zimm . - Wobnnng
im alten Hardtwald¬
viertel . Angeb . unter
Nr . 6070 i . Tagblattb
5-6 3iM.-WohN .

mit Etagenhei, . . 2. od .
3. Stock, im Preis Rs
130 Ji , auf 1. April
oder früher

»« mieten gesucht ,Angcb . unt . Nr . 1176
ins Tagblattbiiro erb.

Beamter sucht auf 1.
Avril sonn . , prak .ilchc
4 -5 Zim .-Wohn.
mit all . Zubehör . An -

nter Nr . 6067
mit . ,
geböte unter _ _
rns Tagblattbiiro erb .

n t e li e r
hell, leicht heizbar , zu' cht . Angcb.mieten gesul .
mir Preis unter Nr .
60.82 i. Tagblattbiiro .

Eine große Meng»

Damen -

Berufskittel
Wickelform , m . langem
Arm , geschmackvoll
garniert, in Zefir oder
Indanthren , hochwert
Qualitäten , Gr. 42 - 48

nur

TI ETZ
berücksichtigt bei Ein¬
käufe » die Inserentan d .
. Karlsruher TagbiaUes *

und womit Sl« immer wieder Freude bereiten , ist ein gutes Kleidungsstack aus unserem

Hause . Die Preise unserer Qualitätskleidung sind zum Weihnachts -Feste außerordentlich

niedrig gehalten . Unsere Auflagen beweisen dies . (Ratenkaufabkommen der Bad . Beamtenbank )

Unser Geschäft ist an
den drei Sonntagen vor
Weihnachten von 11 bis

6 Uhr geöffnet
PIEGEL &WEL Das Raus der guten

Herren - u. Nnabenkieidung

Karls Kaiserstraße 166 , bei der Hauptpost

4
eint ikünstl., tn

-leg. Äuskubrunf
renovieren . JtjiXe *.
Elisabeth ffi

nachmi .tagö «d
Erbnrinsenitr ,

SdinBlliaafS »
erden schnell ^werden schnell ^

repariert . Aus»M
Nr . 6078 i .

» rs . 6 (W

Kunstleder .
gäbe bittet

Karl B <
Akademrestra
»- -> » -.-ZK ,

s<;
g
&’tr -

3

Möbl . Zimmer ( 1 und
2 Betten », el . Acht,
billig ,» vermiete ».
Körner . KriegSstr . 72.
« emütl . möbl . Simm .
^ icht he. . . ... . beizb . . »u verm .
Borkstraße 37. Elsele.

Gut mödl. 3lmm.
2fenstr„ el. L . , an be -
rusStät . Hrn . od . Srl .
los . zu vermtet . . Nahe
Marktplatz . ^Zähringerstr . 76, 1 Tr .
Blücherstr , 10 » . 12 .

ie 1 Dreizim . - Wohng.
mit Bad u . Etagenbz .
a»k sofort od . 1 . Jan .
zu vermieten .
Gut möbl . Zimmer

zu vm . 20 xH rnonatl .
Sofienstraß « 152 , l .
Eins . möbl . Zimmer

sofort zu vermieten .
Tonglasstr . 28 , III .

Gemütl . möbl . Ztmm .
m . Pens ., Preis 60 M,
zu vermieten
« ioltkrstrahe 187, N .,
Haltest . Ecke Diösterstr .
Krdl . möbl . Zimmer

auf sofort billig zu
vermieten .
Südendstr . 19, pari .

ru tierksuien

ionos
Kauf — Miete
Scheller
■rlstraB « 68 , pt.

Kein Ladan
Haltest. Mathystr

Piano
schwarz poliert , nur
wenig gebr. , billig
abzugeben..fauo -Kaeser.' ' AlleiDurlacher Alle« 28.

Msdarnu , alchenaa

NuBbaura Umrahmung
Schrank 180 cm, mit

Aul Büro biete ich
Dam « od. Herrn sich.
Anstellung bet ca . M
2000 .— Einlage gegen
gute Huvoth . -Sicherb .
Angeb . unt . Nr . 6071
ins Tagblattbüro erb.

Innensplenelu. Vorhang,
alle » veil gearbeitet

nur mn . wo .-
Eiche und polierte

Schlafzimmer
io großer Auswahl.

mödemaus Freundlich
37/39 Kronenstraße 37/39

Guter
Herrenmantel

zu verkaufen .
Gartenstr . 44d , II .

kl. , so aut wie neu ,
kcnfMarkcutnstrum . , emps.

mit voller Garantie
Heinritfi Müller ,

Klavierbauer .
Schützenftratze Rr . 8.

MvlorrÄ
250 ccm , fahrbereit , ta¬
dellos erb ., bill . abzu-
aeben . Angebote unt .
Nr . 1181 i . Tagblattb .

eiche , solid? Aus¬
führung, besteh, aus

1 Büffet
1 Tisch
4 Stühle
235 .-

mobei-Kramer
Karlsruhe .

Kaiserstraße 30.

Coudi
modern« Form 70 JC ,
Seffel 85 Ji . EHailel.~ ' - JC beim . Deck« 85

yre » . Polsterwerlst
Aradcmiestraße 85,neben Pastage .
Sonntag geöffnet.

ekaust ?
sie werden diese Frage besahen können , denn
der Weihnachtsanzeiger des Karlsruher Tag¬
blattes ist Ihnen bester Wegweiser zum vor¬
teilhaften Einkauf . Sie wissen , daß der wer¬
bende Kaufmann mehr bieten kann , daß seine
Insertion im Weihnachtsanzeiger des Karls¬
ruher Tagblattes den Umsatz erhöht , die Un¬
kosten verringert .

Hk.

Stiefel
handzwlegenflht

24.80
Sport -

FreunßlieD
Karlsruhe

Sessel von 85 Ji <m,
Ekaiselouau « in . Deck«

von 35 Ji an .
Eouch von 70 Ji an .
Gnst . Freu , Tapezier ,

Schillcrstrahc 84.
Straßenbahn baltest .

Sofie nstrahc .
Televbon 4284 .

Sdiallplalten
mettlfi gespielt . t>. 25 A
an , satt tKu-cr Slbrauk »

Grammophon
billig zu verkaufen .
Friedenftr . 17 , Stb . II ,

1 ve -fenkb , Siuger -
nähmasdiine

bereits noch neu . weg.
Pladmang . unt . Preis
zu verkaufen.- ” stiKrämerstraße 13 .

t . A . sofort zu verks.
Cbr . Stöhr . Ptano -

see- ' s «n.
Zu oert . : 1 Damrn -

Schreibtlsch. Kirschb . ,
1 Nähtisch mit Stuhl ,

Kirschb .
. t S -tuf

irnbäum , 1 Nau .
tisch . Eiche , alles neu ,
1 Blumcnkrivve ivott-
billig abzugebcn.

I . Rieb .Südl . Üserstratz« 6, I .
(Rbeinbasens .

Nkaldten Ae unseren heutigen WechnaAts - Aareiger!

800 Ltr . lelbftgcbaut ,

«wer Wein
umständeh . billig zu
verkaufen . Wird auch
in kleinen Mengen ab»
gegeben.falsch. A. Ettlingen ,. ~ 284.Leerstraße Nr . 28

Ausziehtisch
neu , 88 Ji . zu verks.

Sommerstraße 30a .
1 gut erhalt . Email »

b«rd ii . 1 Gasbackherd
In Marke , billig zu
vcrkaufcn .
Marienstrah « 32. I.

Schreibmaschine. Stoe -
wer , billig zu verhau^

.
Körnerst . 9 . IV . Blank

Gebrauchter
Puppenmagen

gut erb . , zu kauf, ge¬
sucht. Angebote unter
Nr . 6069 i . Tagblattb .

Radio
neu od . gebraucht, zu
kaufen gesucht . Aiigeb.
unt . Nr . 1182 i . Tag -

3sMl. Gemeinde.
. . ronenftra ^

Freilag . den 4. De». :

4.30 Uhr . Predigt ,
- ainstag . d . 5, , Dez

Morgengottesdicnsiorgen
. Uhr .
Neumondiveibc .
In gent>gotdcSoi« nst
8 Uhr .
Sabbatausaana
5 .15 Uhr .

Werktags :
Morgcngottesdienst
7 .15 Uhr .
AbendgotteSdienst
7.15 Uhr .

evtl . Geschwister, wird
in gutê Pflegc genom
men . Adr . »u erfrag .

Psorzheimer Juwelensabnk . tn Ltauidation .
verkauft direkt au Privat « zu Fabrikpretfeu
folgende Äuwelenwaren :

Armbänder . Broschen. Anhänger , Colliers ,
Ring « , cvrgebänqe .

I . AuSsübrung in rein Plattna u . Platins
mit Gold 750/000 fein, tn Preislagen von

bis ganz relui.
ollen ihrRM . 40 ^Jnterestenten wollen ihre Adreste Im Taa -

blattbüro u . Nr . 1200 abgeben : die Fi»,na
wird dann die Vcrbinduna aufnehmen .

Weihnachtsgeld
auf dem Speichert
Doch das gibt es Mancher sucht ge¬
rade das billig zu kaufen , was bet
Dinen nutzlos auf dem Boden oder im
Keller ruht . Verkaufen Sie doch diese
für Sie überflüssigen Gegenstände
durch eine kleine Anzeige im Karls¬
ruher Tagblatt . Für den Erlös können
Sie zudem noch manches nette Weih¬
nachtsgeschenk anschaffen.

s?t

empfehlen wir :
Getonte

Inhalt . 'i
W « lnQss «
Hsselntlss «
F « lg « n
ErdnUss « , Apf «
Mandarin « »
Pf « ff « rnUss «
Coc . » Makronar
und Rut «

Die echten

^ HaeDerieln - LeDKucnen
in Paketen und Geschenkdos

LeDKucnen - Herzen
Lehkucnen-scnnif en

Walnüsse
Haselnüsse a

Aepfei , Erdnüsse
mandarlnen

Feigen , oanem

5 %
'
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